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Systemabgasanlagen HOCH Uniwersal  

Der oben genannte Zulassungsgegenstand wird hiermit allgemein bauaufsichtlich zugelassen. 
Diese allgemeine bauaufsichtliche Zulassung umfasst sieben Seiten und zwei Anlagen.       

el
ek

tro
ni

sc
he

 k
op

ie
 d

er
 a

bz
 d

es
 d

ib
t: 

 z
-7

.1
-3

49
1



 
 
 
 
 
 
 
 

 

Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung 

Nr. Z-7.1-3491 

 

Seite 2 von 7 | 11. Dezember 2014 

Z55800.14 1.7.1-21/14

I  ALLGEMEINE BESTIMMUNGEN 

1 Mit der allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung ist die Verwendbarkeit bzw. Anwendbarkeit 
des Zulassungsgegenstandes im Sinne der Landesbauordnungen nachgewiesen. 

2 Sofern in der allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung Anforderungen an die besondere 
Sachkunde und Erfahrung der mit der Herstellung von Bauprodukten und Bauarten betrau-
ten Personen nach den § 17 Abs. 5 Musterbauordnung entsprechenden Länderregelungen 
gestellt werden, ist zu beachten, dass diese Sachkunde und Erfahrung auch durch gleich-
wertige Nachweise anderer Mitgliedstaaten der Europäischen Union belegt werden kann. 
Dies gilt ggf. auch für im Rahmen des Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum 
(EWR) oder anderer bilateraler Abkommen vorgelegte gleichwertige Nachweise. 

3 Die allgemeine bauaufsichtliche Zulassung ersetzt nicht die für die Durchführung von Bau-
vorhaben gesetzlich vorgeschriebenen Genehmigungen, Zustimmungen und Bescheinigun-
gen. 

4 Die allgemeine bauaufsichtliche Zulassung wird unbeschadet der Rechte Dritter, insbeson-
dere privater Schutzrechte, erteilt. 

5 Hersteller und Vertreiber des Zulassungsgegenstandes haben, unbeschadet weiter gehen-
der Regelungen in den "Besonderen Bestimmungen", dem Verwender bzw. Anwender des 
Zulassungsgegenstandes Kopien der allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung zur Verfü-
gung zu stellen und darauf hinzuweisen, dass die allgemeine bauaufsichtliche Zulassung an 
der Verwendungsstelle vorliegen muss. Auf Anforderung sind den beteiligten Behörden 
Kopien der allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung zur Verfügung zu stellen. 

6 Die allgemeine bauaufsichtliche Zulassung darf nur vollständig vervielfältigt werden. Eine 
auszugsweise Veröffentlichung bedarf der Zustimmung des Deutschen Instituts für Bautech-
nik. Texte und Zeichnungen von Werbeschriften dürfen der allgemeinen bauaufsichtlichen 
Zulassung nicht widersprechen. Übersetzungen der allgemeinen bauaufsichtlichen Zulas-
sung müssen den Hinweis "Vom Deutschen Institut für Bautechnik nicht geprüfte Über-
setzung der deutschen Originalfassung" enthalten. 

7 Die allgemeine bauaufsichtliche Zulassung wird widerruflich erteilt. Die Bestimmungen der 
allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung können nachträglich ergänzt und geändert 
werden, insbesondere, wenn neue technische Erkenntnisse dies erfordern. 
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II  BESONDERE BESTIMMUNGEN 

1 Zulassungsgegenstand und Anwendungsbereich 

1.1 Zulassungsgegenstand 

 Zulassungsgegenstand sind Bauarten  

− für Schornsteine nach DIN EN 13063-11, 

− für Abgasleitungen nach DIN EN 13063-22, 

 Die Anwendung der hier geregelten Bauarten dient zur Herstellung von Abgasanlagen aus 
Einzelteilen. Die aus der jeweiligen Bauart resultierenden Eigenschaften und Kennzeichnun-
gen der ausgeführten Anlage und der Feuerwiderstand von Geschoss zu Geschoss für die 
jeweilige Ausführungsvariante der Abgasanlage sind ebenfalls Gegenstand der Zulassung. 

1.2 Anwendungsbereich 

 Die hier geregelten Bauarten gelten für alle in dieser Zulassung in Bezug genommenen Sys-
temabgasanlagen nach DIN EN 13063-1 und -2. 

 Die Anwendung dieser Zulassung setzt voraus, dass die hier in Bezug genommenen Bau-
produkte und Systeme für Abgasanlagen für die vorgesehene Anwendung geeignet sind und 
die entsprechenden Anforderungen der Produktspezifikation erfüllen.  

2 Bestimmungen für die Bauarten von zertifizierten Bausätzen  

2.1 Eigenschaften der Bausätze 

 Tabelle 1: 

Bezeichnung Systemname 
(ohne Firmen-
name) 

Produktklassifizierung Konformitätsnachweis/Zertifi-
kat der anerkannten Stelle 
2310 – CPR –  

Montagebauweise 

Schornstein HOCH Uniwersal EN 13063-1 – T600 N1 D 3 G50 Z432 30.06.2014 

Abgasleitung HOCH Uniwersal EN 13063-2 – T600 N1 W 2 O50 Z390 29.03.2014 

 Der prinzipielle Aufbau der einzelnen Konstruktionen der in Tabelle 1 genannten Systeme ist 
den jeweiligen Hersteller- und Konformitätserklärungen sowie den Systembeschreibungen 
und Montageanleitungen zu entnehmen. 

 Die mehrschaligen Bausätze aus einzelnen Komponenten für Abgasanlagen nach 
DIN EN 13063-1 oder DIN EN 13063-2 bestehen hauptsächlich aus einer Innenschale aus 
Keramik einer Dämmstoffschicht und einer Außenschale.  

 Die Außenschalen der genannten Systeme müssen zusätzlichen Anforderungen nach Ab-
schnitt 2.2 entsprechen, um die hier geregelten Bauarten zu ermöglichen. 

 Für Abschnitte aus Bauteilen für Systemabgasanlagen nach DIN EN 13063-1 oder 
DIN EN 13063-2 nach Abschnitt 2.1 gelten zusätzlich zu den landesrechtlichen Vorschriften 
und in Anlehnung an die Bestimmungen von DIN V 18160-13, Abschnitte 5 bis 13 die spezifi-
schen Anwendungsbedingungen des Bauproduktes zur Konformitätserklärung des Herstel-
lers oder dessen Bevollmächtigten.  

                                                      
1  DIN EN 13063-1:2007-10 Abgasanlagen - System-Abgasanlagen mit Keramik-Innenrohren - Teil 1: Anfor-

derungen und Prüfungen für Rußbrandbeständigkeit 
2  DIN EN 13063-2:2007-10  Abgasanlagen - System-Abgasanlagen mit Keramik-Innenrohren - Teil 2: Anfor-

derungen und Prüfungen für feuchte Betriebsweise  
3
  DIN V 18160-1:2006-01 Abgasanlagen – Planung und Ausführung 
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 Darüber hinaus gelten auch die nachfolgend beschriebenen Bestimmungen für diese Arten 
von Abgasanlagen. 

2.2 Eigenschaften besonderer Bauteile der zertifizierten Bausätze 

2.2.1 Formstücke nach DIN EN 124464 

 Zur Herstellung des Außenschachtes dürfen Formstücke und Bauteile aus Leichtbeton nach 
DIN EN 124464. mit der Zertifikat des Herstellers Zdrojewscy s.j. Nr. 1487-CPR-8/ZKP/14 
und der Klassifizierung T600 G50 verwendet werden. Die Zusammensetzung und die 
Zuschläge sind beim Deutschen Institut für Bautechnik hinterlegt.  Die mittlere Druckfestig-
keit der Formstücke beträgt mindestens 5 MPa für eine maximale Bauhöhe von 25 m.  

Die Rohdichte des bei 105 °C getrockneten Betons (ohne Bewehrung) beträgt 1346 kg/m³. 

Die Form und Maße müssen den Angaben der Anlagen 2 entsprechen. 

 Der Leichtbeton muss den Baustoffsorten der Prüfberichte Nr. Pr-14.-3.011-De der Brand-
prüfanstalt PAVUS, Prosecka 412/74, 19000 Prag 9 mit positivem Prüfergebnissen für einen 

Feuerwiderstand LA90 entsprechen. Die Rezepturen sind zusätzlich beim DIBt und der 
fremdüberwachenden Stelle hinterlegt. 

2.2.2 Dämmstoffschicht 

 Zur Herstellung der Dämmstoffschicht dürfen Mineralfaserdämmstoffe, die hinsichtlich ihrer 
Eigenschaften und Zusammensetzung, der Herstellung und Kennzeichnung sowie des 
Übereinstimmungsnachweises der allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung Nr. Z-7.4-1069 
entsprechen, verwendet werden. 

3.2 Herstellung und Kennzeichnung 

3.2.1 Herstellung 

 Die Bauprodukte sind werkmäßig herzustellen. 

3.2.2 Kennzeichnung 

 Der Bausatz, der Lieferschein, die Verpackung oder der Beipackzettel des Bausatzes müs-
sen vom Hersteller mit den Übereinstimmungszeichen (Ü-Zeichen) mit Angabe der Produkt-
klassifizierung nach den Übereinstimmungszeichen-Verordnungen der Länder gekennzeich-
net werden. Die Kennzeichnung mit dem Ü-Zeichen darf nur erfolgen, wenn die Voraus-
setzungen nach Abschnitt 2.3 erfüllt sind. 

3.3 Übereinstimmungsnachweise  

 Die Bestätigung der Übereinstimmung des Bauprodukts4
 
mit den Bestimmungen dieser 

allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung muss für jedes Herstellwerk mit einer Überein-
stimmungserklärung des Herstellers auf der Grundlage einer Erstprüfung durch den Her-
steller und einer werkseigenen Produktionskontrolle erfolgen. Die Übereinstimmungser-
klärung hat der Hersteller durch Kennzeichnung der Bauprodukte mit dem Übereinstim-
mungszeichen (Ü-Zeichen) unter Hinweis auf den Verwendungszweck abzugeben.  

3.3.1  Werkseigene Produktionskontrolle  

 In jedem Herstellwerk ist eine werkseigene Produktionskontrolle einzurichten und durchzu-
führen. Unter werkseigener Produktionskontrolle wird die vom Hersteller vorzunehmende 
kontinuierliche Überwachung der Produktion verstanden, mit der dieser sicherstellt, dass die 
von ihm hergestellten Bauprodukte den Bestimmungen dieser allgemeinen bauaufsichtlichen 
Zulassung entsprechen.  

 Die werkseigene Produktionskontrolle soll mindestens die in Tabelle 3 aufgeführten Maß-
nahmen einschließen. 

                                                      
4 

 DIN EN 12446:2011-09 Abgasanlagen; Bauteile; Außenschalen aus Beton 
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 Tabelle 3: Umfang der werkseigenen Produktionskontrolle 

Abschnitt Bauteil Eigenschaft Häufigkeit Grundlage 

2.2.1 Außenschale Abmessungen 
Kennzeichnung 

einmal fertigungs-
täglich 
 

Abschnitt 2 

2.2.2 Dämmstoffe Kennzeichnung  Nr. Z-7.4-1069 

 Die Ergebnisse der werkseigenen Produktionskontrolle sind aufzuzeichnen und auszuwer-
ten. Die Aufzeichnungen müssen mindestens folgende Angaben enthalten: 

− Bezeichnung des Bauprodukts bzw. des Ausgangsmaterials und der Bestandteile 

− Art der Kontrolle oder Prüfung 

− Datum der Herstellung und der Prüfung des Bauprodukts bzw. des Ausgangsmaterials 
oder der Bestandteile 

− Ergebnis der Kontrollen und Prüfungen und, soweit zutreffend, Vergleich mit den Anfor-
derungen 

− Unterschrift des für die werkseigene Produktionskontrolle Verantwortlichen 

 Die Aufzeichnungen sind mindestens fünf Jahre aufzubewahren und der für die Fremdüber-
wachung eingeschalteten Überwachungsstelle vorzulegen. Sie sind dem Deutschen Institut 
für Bautechnik und der zuständigen obersten Bauaufsichtsbehörde auf Verlangen vorzu-
legen. 

 Bei ungenügendem Prüfergebnis sind vom Hersteller unverzüglich die erforderlichen Maß-
nahmen zur Abstellung des Mangels zu treffen. Bauprodukte, die den Anforderungen nicht 
entsprechen, sind so zu handhaben, dass Verwechslungen mit übereinstimmenden ausge-
schlossen werden. Nach Abstellung des Mangels ist - soweit technisch möglich und zum 
Nachweis der Mängelbeseitigung erforderlich - die betreffende Prüfung unverzüglich zu 
wiederholen. 

4 Entwurf und Bemessung 

 Für die Planung und den Entwurf von Abgasanlagen gelten zusätzlich die landesrechtlichen 
Vorschriften und sinngemäß die Bestimmungen von DIN V 18160-13, Abschnitte 5 bis 13. 
Zusätzlich sind die spezifischen Anwendungsbedingungen des Bauproduktes zur 
Konformitätserklärung des Herstellers oder dessen Bevollmächtigten zu beachten. Darüber 
hinaus gelten auch die nachfolgend beschriebenen Besonderheiten für diese Arten von 
Abgasanlagen. 

4.1 Feuerungstechnische Bemessung und Nachweis der Standsicherheit 

 Für die Errichtung der System-Abgasanlagen gilt DIN V 18160-13.  

 Für die feuerungstechnische Bemessung der Schornsteine, Abgasleitungen und Luft-Abgas-
Systeme gelten die Bestimmungen von DIN EN 13384-15 und DIN EN 13384-26.  

4.2 Kondensatentsorgung 

 Das in Abgasanlagen für eine feuchte Betriebsweise ggf. anfallende Kondensat ist 
ordnungsgemäß abzuleiten. Hierfür gelten die Bestimmungen des ATV-DVWK-Arbeitsblattes 
A 251 "Kondensate aus Brennwertkesseln" - Fassung August 2003 - der ATV-DVWK Deut-
schen Vereinigung für Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e. V. in Hennef. Hinsichtlich 
der Ableitung von Kondensat gelten die Satzungen der örtlichen Entsorgungsunternehmen 

                                                      
5
  DIN EN 13384-1:2008-08 Abgasanlagen, Wärme- und strömungstechnische Berechnungsverfahren, Teil 1; 

Abgasanlagen mit einer Feuerstätte 
6
  DIN EN 13384-2:2009-07 Abgasanlagen - Wärme- und strömungstechnische Berechnungsverfahren, Teil 2: 

Abgasanlagen mit mehreren Feuerstätten 
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sowie die wasserrechtlichen Vorschriften der Länder.  

5 Bestimmungen für die Ausführung 

 Für die Errichtung der System-Abgasanlagen gilt die Montageanleitung des Antragstellers 
sowie die Bestimmungen von DIN V 18160-13 Abschnitte 5 bis 13, soweit im Folgenden 
nichts anderes bestimmt ist. 

 Die Bauteile dürfen nur nach dem jeweiligen Versetzplan (Fertigungsblatt) entsprechend der 
Versetzanweisung (Versetzanleitung) des Antragstellers versetzt werden. 

 Zum Versetzen der Bauteile ist für die Außenschale der Mörtel der Gruppe M 2,5 oder M 5 
nach DIN EN 998-27 und für die Innenschale der Fugenkitt (Säurekitt) gemäß Systembe-
schreibung (Produktinformation) der System-Abgasanlage zu verwenden. 

5.1 Feuerwiderstand von Geschoss zu Geschoss 

 Die verschiedenen Systeme weisen die in Tabelle 4 genannten Feuerwiderstände in Gebäu-
den von Geschoss zu Geschoss auf. 

 Tabelle 4:  
 

 

 

 

5.2 Übereinstimmungsnachweis 

 Die in dieser allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung aufgeführten Bauarten bedürfen des 
Nachweises der Übereinstimmung (Übereinstimmungsnachweis) mit den Festlegungen der 
Besonderen Bestimmungen dieser allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung. 

 Der Unternehmer, der die Abgasanlage erstellt, muss gegenüber dem Auftraggeber eine 
schriftliche Übereinstimmungserklärung ausstellen, mit der er bescheinigt, dass die von ihm 
ausgeführte Anlage den Bestimmungen dieser allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung 
entspricht. 

5.3 Kennzeichnung der ausgeführten Abgasanlage 

 Die ausgeführte Abgasanlage ist entsprechend der Produktklassifikation der verschiedenen 
System-Abgasanlagen zu kennzeichnen.  

 Beispiele der Kennzeichnung einer ausgeführten Abgasanlage nach Abschnitt 2: 

Bauart der Abgasanlage nach der allgemeinen 
bauaufsichtlichen Zulassung Nr. Z-7.1-3491 
System  : HOCH Uniwersal 
Art : Schornstein 
Zertifikat : DIN EN 13063-1 
Klassifizierung : T600 N1 D 3 G50 LA90 
Ausführung : Z-7.1-3491 

 

                                                      
7
  DIN EN 998-2:2003-09  Festlegungen für Mörtel im Mauerwerksbau - Teil 2: Mauermörtel 

8
 LA90  Kennzeichnung des Feuerwiderstands von Abgasanlagen nach DIN 18160-60: 

2014-02 Abgasanlagen - Teil 60: Nachweise für das Brandverhalten von 
Abgasanlagen und Bauteilen von Abgasanlagen - Begriffe, Anforderungen und 
Prüfungen (mit thermischer Vorbehandlung) 

Systemabgas-
anlagen 

Temperatur
klasse 

Dicke der 
Außenschale

Dämm-
stoffdicke 

Dicke der 
Innenschale 

Feuer-
widerstand 

HOCH Uniwersal ≤ T600 ≥ 40 mm ≥ 20 mm  ≥ 15 mm  LA908 
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Bauart der Abgasanlage nach der allgemeinen 
bauaufsichtlichen Zulassung Nr. Z-7.1-3491 
System  : HOCH Uniwersal 
Art : Abgasleitung 
Zertifikat : DIN EN 13063-2 
Klassifizierung : T600 N1 W 2 O50 LA90 
Ausführung : Z-7.1-3491  

 
 
Rudolf Kersten  Beglaubigt 

Referatsleiter 
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Systemabgasanlagen HOCH Uniwersal 

 

 
 

Anlage 1 
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Systemabgasanlagen HOCH Uniwersal 

Schnittdarstellung 

 
 

Anlage 2 
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